
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erleben Sie auf dieser faszinierenden Reise die Vielfalt der Türkei: Von den 

antiken Ruinen Hierapolis' und den atemberaubenden Kalksteinterrassen von 

Pamukkale bis hin zu den beeindruckenden Felsformationen und unterirdischen 

Städten Kappadokiens. Tauchen Sie in die Geschichte ein, genießen Sie 

unvergessliche Naturschauspiele und lassen Sie sich von der traditionsreichen 

Handwerkskunst des Teppichknüpfens begeistern. Entdecken Sie zudem die 

historische Seidenstraße und erleben Sie die einmalige Atmosphäre der 

Seldschuken-Architektur auf dem Weg von Konya nach Antalya. 

 

  

Pamukkale & Kappadokien 

    

7 Tage Gruppenreise 



  

 

Highlights Ihrer Reise 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Hierapolis 
Eine der 
schönsten 
antiken Stätten 
der Türkei 

 

Kalkstein-
terrassen  
Besuch des 
UNESCO-
Weltnaturerbes 

 

Uchisar 
Das Dorf mit 
dem 60 m 
hohen 
Burgfelsen 

 

Mönchtal 
(Pasabag 
Vadisi) 
Besuch der 
Feenkamine 

 

Besuch einer 
Teppich-
werkstatt 
Einblicke in die 

Kunst des 
Knüpfens 



  

 

Reiseverlauf 

    

 

Tag 1 | Deutschland – Antalya (A) 

Flug nach Antalya. Empfang durch Ihre deutschsprechende Reiseleitung am 

Flughafen und Transfer ins Hotel im Raum Antalya. 

 

Tag 2 | Antalya – Pamukkale (F/A) 

Nach dem Frühstück fahren Sie durch das Taurusgebirge nach Pamukkale. Zuerst 

besichtigen Sie Hierapolis - eine der schönsten antiken Stätten der Türkei. 

Zahlreiche Ruinen erinnern an die glorreichen Jahren als römische Kurstadt. Diese 

umfassen ein antikes Schwimmbad, das beeindruckende Amphitheater und eine 

große Agora, den antiken Versammlungsplatz. Danach besuchen Sie die 

faszinierenden Kalksteinterrassen von Pamukkale, ein UNESCO-Weltnaturerbe. Es 

bleibt einige Zeit zum Erkunden dieses Naturschauspiels, bevor Sie ins Hotel 

zurückkehren und ein Bad im heißen Quellwasser des Thermalbeckens genießen 

können. 

 

Tag 3 | Pamukkale – Kappadokien (F/A) 

Nach dem reichhaltigen Frühstück treten Sie die Weiterfahrt nach Kappadokien an 

und durchqueren abwechslungsreiche Landschaften. Den ersten Eindruck von der 

Besonderheit Kappadokiens erhalten Sie im Dorf Selime. Das seldschukische 

Mausoleum von Sultan Selim, das hier errichtet wurde, gab diesem Dorf seinen 

Namen. Der einzigartige Komplex aus Felsformationen und Felsbauten in 

Kappadokien wurde 1985 UNESCO Weltkulturerbe. Weiterfahrt zum Hotel. 

 

Tag 4 | Kappadokien (F/A) 

Heute starten wir entspannt in den Tag. Alternativ kann auf eigenen Wunsch eine 

optionale Heißluftballon-Fahrt gebucht werden, um die Schönheiten Kappadokiens 

aus der Vogelperspektive zu genießen (gegen Aufpreis). Mittags besuchen Sie 

Mustafapaşa, das ehemalige Sinassos. Es ist eines der schönsten Dörfer 

Kappadokiens, das hauptsächlich von Griechen bewohnt und aus Tuffstein-

Quadern fugenlos erbaut wurde. Nach einem Spaziergang entlang der schönsten 

Gebäude fahren Sie nach Uchisar.  



  

 

Der 60 m hohe Burgfelsen des Dorfes ist schon von Weitem zu sehen. Auf unserem 

Weg ins Hotel besuchen Sie eine der über 200 unterirdischen Städte Kappadokiens. 

 

Tag 5 | Kappadokien (F/A) 

In Kappadokien gehört die traditionelle Art des Teppichknüpfens zu den ältesten 

Kunsthandwerken. Sie begann mit den türkischen Nomadenvölkern Zentralasiens 

und wurde im 11. Jahrhundert von den Seldschuken in Anatolien eingeführt. Beim 

Besuch einer Werkstatt erfahren Sie mehr über diese traditionsreiche 

Handwerkskunst. Weiter geht es zum Mönchtal (Pasabag Vadisi). Hier erwarten 

Sie die sogenannten Feenkamine: markante Tuffsteinformationen aus Lava, Asche 

und Basalt geformt, die teilweise ausgehöhlt sind. Auch das Derbent Tal ist eine 

Welt für sich. Wegen seiner Erdfarbe wird dieses Tal auch das “Rosa- Tal” genannt. 

Danach besuchen Sie das Freilichtmuseum. 

 

Tag 6 | Kappadokien – Konya – Antalya (F/A) 

Heute sind Sie unterwegs auf der berühmten Seidenstraße nach Konya. Auf dem 

Weg besuchen Sie die im Jahr 1229 gegründete Karawanserei Sultanhani. Sie ist 

die größte und besterhaltene am seldschukischen Karawanenweg. Weiterfahrt 

über Konya, der ehemaligen Hauptstadt des Seldschuken-Reiches, nach Antalya. 

 

Tag 7 | Antalya – Deutschland (F) 

Zu gegebener Zeit Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Deutschland. 

 
 

 

Änderungen vorbehalten 

(F = Frühstück / M = Mittagessen / A = Abendessen / AI = All Inclusive) 

 

 

 

Hat dieser Reiseverlauf Ihr Interesse geweckt? Dann wenden Sie sich gerne an 

unser Team von Gruppenreisen weltweit unter +49 (0) 7529 9713-69 oder 

senden Sie uns eine E-Mail an gruppen@miller-reisen.de 
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